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Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath eröffnet die öffentliche Sitzung und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 
 
Er übermittelt den erkrankten Ratsmitgliedern Frau Bürgermeisterin Lux 
(SPD) und Rh. Bakaric (DIE LINKE) im Auftrag des Rates die besten Gene-
sungswünsche. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath weist darauf hin, dass der WDR um Dreh-
genehmigung gebeten hat. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Außerdem weist er darauf hin, dass Herr Schütz für die Rheinische Post um 
Drehgenehmigung gebeten hat. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath erklärt, dass Herr Born für leverkusen.com 
eine Drehgenehmigung für die Sitzung beantragt hat. Da davon auszugehen 
ist, dass er die Gesamtaufnahme fast vollständig in leverkusen.com abspie-
len lässt und sie dauerhaft archiviert, also für jedermann auf Dauer einsehbar 
sein wird, beabsichtigt Herr Oberbürgermeister Richrath, über diesen 
Wunsch auf Drehgenehmigung abstimmen zu lassen. 
 
Zuvor weist er darauf hin, dass Ratsmitglieder und Mitglieder der Verwaltung 
mit Ausnahme der Beigeordneten und des Oberbürgermeisters aufgrund des 
Schutzes ihrer Persönlichkeitsrechte im Einzelfall die Aufnahme ihrer Wort-
beiträge bzw. ihres Bildes verweigern können. Aus diesem Grund wird er 
nach einem positiven Beschluss über die Drehgenehmigung die Ratsmitglie-
der und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung fragen, wer von 
Ihnen für sich die Aufnahme und den Mitschnitt seines Wortbeitrages bzw. 
seines Bildes ablehnt. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag auf Drehgenehmi-
gung abstimmen. 
 
- einstimmig - 
 
Wie angekündigt fragt Herr Oberbürgermeister Richrath anschließend ab, ob 
jemand von Rat oder Verwaltung für sich den Mitschnitt der Sitzung ablehnt. 
Hierzu meldet sich niemand. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath erklärt, dass Herr Polizeipräsident Mathies 
erst gegen 16.00 Uhr in die Ratssitzung kommen wird, so dass er den Ta-
gesordnungspunkt 2 entsprechend erst zu diesem Zeitpunkt aufrufen wird. 
 
Anschließend erläutert Herr Oberbürgermeister Richrath, dass aufgrund einer 
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Anfrage der Fraktion BÜRGERLISTE die Kommunalaufsicht gebeten wurde, 
zum Rederecht von Bürgern im Rat Stellung zu nehmen. Diese erklärte, dass 
die Grundlage der Kommunalverfassung die repräsentative Demokratie ist, in 
der von den Bürgerinnen und Bürger alle 5 Jahre die Vertreterinnen und Ver-
treter in den Rat und die Bezirksvertretungen gewählt werden, die für Sie in 
dieser Zeit die örtlichen Angelegenheiten regeln. 
 
Durchbrechungen dieses Prinzips sind nur zulässig, wenn diese im Gesetz, 
d.h. in der Gemeindeordnung NRW, ausdrücklich vorgesehen sind. 
 
Gem. § 58 Abs. 3 Satz 6 GO NRW können Ausschüsse Vertreter derjenigen 
Bevölkerungsgruppen, die von ihrer Entscheidung vorwiegend betroffen wer-
den und Sachverständige zu den Beratungen hinzu ziehen.  
 
Gleiches ist in § 36 Abs. 5 Satz 4 GO NRW für die Bezirksvertretungen gere-
gelt. Nur aus diesen Bestimmungen lässt sich ableiten, dass der Ausschuss 
für Anregungen und Beschwerden, die übrigen Fachausschüsse und die Be-
zirksvertretungen durch Mehrheitsbeschluss in jedem Einzelfall Bürgerinnen 
und Bürgern in ihrer Sitzung anhören können. 
 
Eine solche Regelung gibt es für den Rat nicht. Er kennt nur das Instrument 
der Einwohnerfragestunde, das in § 6 der Geschäftsordnung des Rates aus-
gestaltet ist. 
 
Die Kommunalaufsicht hat verbindlich festgestellt, dass die Erteilung von 
„Rederechten“ im Rat an Bürgerinnen und Bürger zu einzelnen Tagesord-
nungspunkten nicht zulässig ist. Dies gilt auch für Bürgerantragsteller. Daher 
kann der Rat ab sofort keiner Bürgerin und keinem Bürger durch Mehrheits-
beschluss ein Rederecht in seiner Sitzung mehr erteilen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt daraufhin über die vor der Sitzung ver-
teilte Arbeitstagesordnung abstimmen. 
 
dafür: 42 (OB, 16 CDU, 10 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 3 (BÜRGERLISTE) 
  

 
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

2 Vorstellung der Kriminalstatistik 2015 durch Herrn Polizeipräsidenten Mathies 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde nach Tagesordnungspunkt 35 beraten. 
 
Herr Polizeipräsident Mathies stellt die Kriminalstatistik 2015 für Leverkusen 
vor. 
 
Rh. Scholz (CDU) bittet um nähere Informationen zu den Themen Entwick-
lung der Bandenkriminalität und Sicherheitskonzept Rheindorf. 
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Herr Polizeipräsident Mathies sagt eine Beantwortung zu. 
  

 
3 Genehmigung von Niederschriften 

  
 Die Niederschriften über die öffentliche 16. Sitzung des Rates vom 29.02.16 

und die 17. Sitzung des Rates vom 18.03.16 werden zustimmend zur Kennt-
nis genommen. 
  

 
4 Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 

  
 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) bittet darum, den Tagesordnungspunkt 43 aus 

der En-bloc-Abstimmung herauszunehmen. 
 
Der Rat beschließt die nachfolgenden Tagesordnungspunkte En-bloc: 
 
Öffentliche Sitzung  Nummer 
 
 
7   Beteiligung an dem Förderprojekt "Bergische Pano-

rama-Radwege" 
- in Leverkusen: "Panorama-Radweg Balkantrasse" 

2016/1054 

 
19   Optimierungspotenziale des Sportpark Leverkusen 

(SPL) 
- Abschlussbericht für die Gemeindeprüfungsanstalt 
NRW, vorgelegt von der Ernst & Young GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft 

2016/0999 

 
25   Gesundheitsfachplan Teilfachplan Hilfen für Bürge-

rinnen und Bürger der Stadt Leverkusen mit psychi-
schen Problemen und Erkrankungen 
In der Fassung der Beschlussempfehlung des Aus-
schusses für Soziales, Gesundheit und Senioren vom 
11.04.2016: 

2016/0995 

 
30   Schulentwicklungsplan Berufskollegs Leverkusen 2016/0979 

 
- einstimmig - 
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5 Ausschussumbesetzungen 

- Nr.: 2016/1077 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat wählt: 
 
Schulausschuss 
lfd. Nr. 8 Vertreter 
 bisher: Kern, Sascha 
 neu: Maethner, Daniel 
 
- einstimmig - 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
  

 
6 Abberufung und Bestellung eines stellvertretenden Mitgliedes in der Gesellschaf-

terversammlung der Leverkusener Parkhaus-Gesellschaft mbH (LPG) 
- Nr.: 2016/1082 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat beruft gemäß § 113 Abs. 1 GO NRW nachfolgendes stellvertre-
tendes Mitglied aus der Gesellschafterversammlung der LPG ab: 
 
Herrn Sascha Kern 
 
2. Der Rat bestellt nach Beschlussfassung zu 1. gemäß § 113 Abs. 2 i. V. m. 
§ 50 Abs. 4 und 2 GO NRW nachfolgendes stellvertretendes Mitglied in die 
Gesellschafterversammlung der LPG: 
 
Herrn Hans-Dietrich Muschan 
 
- einstimmig - 
  

 
Dezernat I 
  

7 Beteiligung an dem Förderprojekt "Bergische Panorama-Radwege" 
- in Leverkusen: "Panorama-Radweg Balkantrasse" 
- Nr.: 2016/1054 
  

 Beschluss: 
 
Die Stadt Leverkusen beteiligt sich an dem gemeinsam getragenen Förder-
projekt „Bergische Panorama-Radwege“. 
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- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
8 Frauenförderplan der Stadtverwaltung Leverkusen für die Jahre 2016 bis 2018 

- Nr.: 2016/1057 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat beschließt die Fortschreibung des Frauenförderplanes für die 

Jahre 2016 – 2018 für die Stadt Leverkusen. 
 
2. Der Rat verpflichtet sich, bei allen Entscheidungen – soweit rechtlich 

möglich – nach den Grundsätzen des Landesgleichstellungsgesetzes 
NRW zu handeln. 

 
3. In den städtischen Gesellschaften wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

der Stadt Leverkusen darauf hin, dass in den Unternehmen die Ziele des 
Gesetzes beachtet werden. Im Falle einer Neugründung ist die Anwen-
dung des Landesgleichstellungsgesetzes im Gesellschaftervertrag zu 
vereinbaren. 

 
dafür: 45 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
Dezernat II 
  

9 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung  
- Entwurf des Jahresabschlusses 2015 der Stadt Leverkusen - 
- Nr.: 2016/1035 
  

 Beschluss: 
 
Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemäß § 60 Abs. 1 Satz 3 
GO NRW genehmigt. 
 
Weil es sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, beschließen die 
Unterzeichner gemäß § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW: 
 
1. Der Rat nimmt den aufgestellten und bestätigten Entwurf des Jahresab-

schlusses zum 31.12.2015 der Stadt Leverkusen zur Kenntnis. 
 
2. Der Entwurf wird dem Rechnungsprüfungsausschuss zur Prüfung zugelei-

tet. 
 
Leverkusen, 23.03.16 
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gezeichnet:  
Richrath    Rh. Ippolito.   Rh. Eimermacher 
 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
10 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung  

Beteiligung der EVL an einer Gesellschaft zur Realisierung von Projekten im Be-
reich der Erneuerbaren Energien (Trianel Erneuerbare Energien GmbH & Co. 
KG) 
- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Nr.: 2016/1040 
  

 Beschluss: 
 
Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemäß § 60 Abs. 1 Satz 3 
GO NRW genehmigt. 
 
In Ergänzung bzw. zur Klarstellung der Vorlage Nr. 2015/0902 und weil es 
sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, beschließen die Unter-
zeichner gemäß § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt zu, dass die Energieversorgung Le-
verkusen GmbH & Co. KG sich an der Trianel Erneuerbare Energien GmbH 
& Co. KG in der Rechtsform der Einheits-KG als Kommanditist mit einer 
Kommanditeinlage in Höhe von bis zu € 5.000.000,- beteiligt. Mit dieser Be-
teiligung zwingend verbunden ist die mittelbare Beteiligung an der von der 
Trianel Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG zu 100 % gehaltenen Kom-
plementärgesellschaft Trianel Erneuerbare Energien Verwaltungsgesellschaft 
mbH mit einem Stammkapital von € 25.000,-. 
 
2. Mit der vorstehenden mittelbaren Beteiligung der Stadt Leverkusen an der 
Trianel Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG stimmt der Rat der Stadt Le-
verkusen zugleich zu, dass die Trianel Erneuerbare Energien GmbH & Co. 
KG ihrerseits bis Ende 2020 weiteren Gesellschaften beitritt oder weitere Un-
ternehmen oder Beteiligungen erwirbt oder gründet, sofern in diesen Gesell-
schaften Projekte realisiert werden, die den in der Anlage des Gesellschafts-
vertrages der Trianel Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG in seiner dieser 
Beschlussvorlage beigefügten Fassung festgeschriebenen Kriterienkatalog 
erfüllen, der diesem Beschluss als Anlage 1 zur Niederschrift beigefügt ist. 
Mit der Gründung oder dem Erwerb von Beteiligungen durch die Trianel Er-
neuerbare Energien GmbH & Co. KG werden zugleich weitere mittelbare Be-
teiligungen der Stadt Leverkusen durch die Energieversorgung Leverkusen 
GmbH & Co. KG begründet. Zugleich wird einer Veräußerung dieser Unter-
nehmen/Beteiligungen nach Maßgabe des Gesellschaftsvertrags der Trianel 
Erneuerbare Energien GmbH & Co. KG in seiner dieser Beschlussvorlage 
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beigefügten Fassung zugestimmt. Hiermit entfällt dann auch die entspre-
chende mittelbare Beteiligung der Stadt Leverkusen und der Energieversor-
gung Leverkusen GmbH & Co. KG. Voraussetzung ist, dass in diesen Ge-
sellschaften Projekte realisiert werden, die den in der Anlage 1 des Gesell-
schaftsvertrags festgeschriebenen Kriterienkatalog erfüllen. Mit der Gründung 
oder dem Erwerb von Beteiligungen durch die Trianel Erneuerbare Energien 
GmbH & Co. KG werden zugleich weitere mittelbare Beteiligungen der Ener-
gieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG begründet.  
 
3. Für den Beitritt ist ein Aufgeld in Höhe von 3 % der Kapitaleinlage seitens 
der Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG zu entrichten. Dies ent-
spricht einem Betrag von € 150.000,-. 
 
4. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt die Zustimmung zum Abschluss 
und/oder Eintritt in sämtliche(r) Verträge, die im Rahmen dieser Beteiligung 
und Veräußerung erforderlich sind und werden. 
 
5. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren nach § 115 
GO NRW bei der Bezirksregierung zu ergänzen. 
 
Leverkusen, 23.03.16 
 
gezeichnet:  
Richrath   Rh. Ippolito   Rh. Eimermacher 
 
dafür: 44 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
11 Abfallentsorgungsgebühren 

  
 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) bittet um Auskunft, ob die Verwaltung eine 

neue Vorlage zu den Abfallentsorgungsgebühren bis spätestens zum Herbst 
vorlegt. Herr Stadtkämmerer Stein bejaht dies. 
  

 
11.1 Aussetzung der Umsetzung der neuen Müllgebührenordnung 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 05.04.16 
- m. Stn. v. 14.04.16 
- Nr.: 2016/1063 
  

 Der Tagesordnungspunkt durch Nachtrag von der Tagesordnung abgesetzt, 
da er vom Antragsteller in der Sitzung des Finanz- und Rechtsausschusses 
am 25.04.16 zurückgezogen wurde. 
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11.2 Müllverwiegung zwecks Gebührenzuordnung 

- Bürgerantrag vom 08.04.16 
- m. erg. Schreiben vom 18.04. und 01.05.16 
- Nr.: 2016/1081 
  

 Beschluss: 
 
Wie Bürgerantrag 
 
dafür: 1 (SPD) 
dagegen: 45 (OB, 15 CDU, 10 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtig-
keit, Rh. Lindlar) 

 
Damit ist der Bürgerantrag abgelehnt. 
  

 
12 Fördermöglichkeiten für eine Sporthalle auf dem Gelände der neuen bahnstadt 

opladen 
- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus 
vom 05.04.16 
- Nr.: 2016/1067 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung eruiert weitere Fördermöglichkeiten und alternative Wege, die 
in der neuen bahnstadt opladen geplante Sporthalle (mit ggf. anschließen-
dem Erweiterungsbau und Nutzung als Mehrzweckhalle) doch noch zeitnah 
umzusetzen. 
 
dafür: 44 (OB, 15 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
13 Umstellung auf Elektrofahrzeuge bei der Stadt Leverkusen und den städtischen 

Gesellschaften 
- Antrag der Gruppe PRO NRW vom 03.02.16 
- m. Stn. v. 30.03.16 
- Nr.: 2016/0961 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 3 (1 CDU, 2 PRO NRW) 
dagegen: 40 (OB, 15 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
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Enth.: 4 (BÜRGERLISTE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
14 Büroräume für den privaten Sicherheitsdienst in der Bahnhofstraße in Opladen 

- Antrag der Gruppe FDP vom 17.02.16 
- m. Stn. v. 03.03.16 
- Nr.: 2016/0983 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 5 (1 CDU, 2 PRO NRW, 2 FDP) 
dagegen: 42 (OB, 15 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
15 Änderung der Satzung der Sparkasse Leverkusen 

- Nr.: 2016/1080 
  

 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) bittet um Mitteilung, ob dem Rat über mögli-
che vom Verwaltungsrat zu beschließende Änderungen und deren Kosten 
berichtet wird. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath erklärt, dass es sich um eine Angelegenheit 
der Sparkasse handelt, die im Verwaltungsrat der Sparkasse zu behandeln 
ist. 
 
Beschluss: 
 
Die Satzung zur 4. Änderung der Satzung der Sparkasse Leverkusen vom 
30.12.1995 wird in der als Anlage 2 zur Niederschrift beigefügten Fassung 
beschlossen. 
 
dafür: 45 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
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16 Gewährung von Ausfallbürgschaften durch die Stadt Leverkusen aufgrund von 

Umschuldungen zugunsten der Klinikum Leverkusen gGmbH (Klinikum) 
- Nr.: 2016/0958 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Stadt Leverkusen übernimmt für das Klinikum eine Ausfallbürgschaft 

in Höhe von 1.760.128,60 € abzüglich eines zum Zeitpunkt der Umschul-
dung erfolgten Tilgungsanteils für einen Investitionskredit, der im Jahr 
2006 zur Fertigstellung des Funktionstraktes und der Erneuerung des 
Heizungssekundärsystems aufgenommen wurde. 

 
2. Die Stadt Leverkusen übernimmt für das Klinikum eine Ausfallbürgschaft 

in Höhe von 2.976.586,48 € abzüglich eines zum Zeitpunkt der Umschul-
dung erfolgten Tilgungsanteils für einen im Jahr 2006 aufgenommenen 
Universalkredit. 

 
3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein entsprechendes Anzeigever-

fahren gemäß § 87 Abs. 2 Gemeindeordnung NRW einzuleiten. 
 
dafür: 40 (OB, 16 CDU, 10 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
  

 
17 Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 

- m. Anfragen der Fraktion BÜRGERLISTE v. 16.02.16 und 11.04.16 
- m. Stn. v. 21.04.16 
- Nr.: 2016/1050 
  

 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt, dass nicht alle Anfragen der Fraktion 
BÜRGERLISTE zu diesem Tagesordnungspunkt bis zur heutigen Sitzung 
beantwortet wurden. Die Fraktion BÜRGERLISTE werde daher entsprechen-
de Anträge für den nächsten Sitzungsturnus stellen. 
 
Beschluss: 
 
1. Die modifizierte Haushaltssatzung der Stadt Leverkusen für das Haus-

haltsjahr 2016 (Anlage 3 zur Niederschrift) wird mit ihren Anlagen be-
schlossen. 

 
2. Zur nachhaltigen Sicherung der Genehmigungsfähigkeit des Haushalts-

sanierungsplans und zur Vermeidung von weiteren, über die im Haus-
haltssanierungsplan vorgesehenen und vom Rat bereits in seiner Sit-
zung am 11.01.2016 beschlossenen hinausgehenden Steuererhöhun-
gen, wird die Verwaltung beauftragt, 

 
2.1. Maßnahmen zu konzipieren, mit denen die sich aus dem Erlass des 
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MIK vom 11.02.2016 folgende Reduzierung des Aufwands für die Un-
terbringung und Betreuung von Flüchtlingen so umgesetzt wird, dass 
unter Anrechnung der entsprechenden Landesleistungen Kostenneutra-
lität ab dem Haushaltsjahr 2018 erreicht wird, 

 
2.2. Maßnahmen zu konzipieren, mit denen sichergestellt wird, dass der 

Personalaufwand in den Jahren 2016ff mit einen Gesamtbetrag von 
128,5 Mio. € p.a. bestritten werden kann. 

 
Soweit hierzu Ratsbeschlüsse notwendig sind, werden diese im Zusammen-
hang mit den Haushaltsberatungen für 2017 seitens der Verwaltung einge-
bracht. 
 
dafür: 40 (OB, 16 CDU, 10 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit , Rh. Lindlar) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
  

 
18 Einheitlicher Beginn der Weihnachtsmärkte in Wiesdorf und Opladen 

  
18.1 Eröffnung des Christkindchenmarktes in Leverkusen-Wiesdorf vor Totensonntag 

- Bürgerantrag vom 09.02.16 
- Nr.: 2016/1052 
  

18.2 Verwaltungsvorlage 
- Nr.: 2016/1009 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über die Verwaltungsvorlage 
Nr. 2016/1009 in der Variante 2 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Beide Weihnachtsmärkte (Opladen und Wiesdorf) öffnen am Donnerstag vor 
Totensonntag. Am Totensonntag müssen die Weihnachtsmärkte geschlossen 
sein. 
 
dafür: 44 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit 
, Rh. Lindlar) 

Enth.: 2 (CDU) 
 
Durch diesen Beschluss ist der Bürgerantrag Nr. 2016/1052 erledigt. 
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19 Optimierungspotenziale des Sportpark Leverkusen (SPL) 

- Abschlussbericht für die Gemeindeprüfungsanstalt NRW, vorgelegt von der 
Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
- Nr.: 2016/0999 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat nimmt den im Auftrag der Gemeindeprüfungsanstalt NRW (GPA) 
erstellten Abschlussbericht der Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft (EY) zur Thematik „Optimierungspotentiale des Sportpark Lever-
kusen (SPL)“ zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, diesen auszuwer-
ten und dem Rat für seine Sitzung am 26.09.2016 einen Umsetzungsvor-
schlag vorzulegen. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
 
Herr Bürgermeister Marewski übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
Dezernat III 
  

20 Restriktionen für Asylbewerber 
- Antrag der Gruppe PRO NRW vom 01.03.16 
- Nr.: 2016/1008 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 2 (PRO NRW) 
dagegen: 42 (OB, 15 CDU, 9 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit , Rh. Lindlar) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
21 Baustellenmanagement für die Sommerferien 2016 

- Antrag der Gruppe FDP vom 16.02.16 
- m. Stn. v. 06.04.16 
- Nr.: 2016/0982 
  

 Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) erklärt den Antrag für erledigt. 
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22 Lärm- und Erschütterungsschutz bei der Gütergleisverlegung 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 04.03.16 
- m. Anfrage v. 04.03.16 und Stn. v. 06.04.16 
- Nr.: 2016/1020 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
dagegen: 35 (OB, 14 CDU, 10 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, Rh. Lindlar) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
23 Runder Tisch zur Wohnungsvergabe 

- Antrag des Rh. Lindlar (Einzelvertreter) vom 29.01.16 
- m. erg. Schreiben v. 11.04.16 
- Nr.: 2016/0948 
  

 Herr Bürgermeister Marewski lässt über den Antrag in der Fassung des Aus-
schusses für Soziales, Gesundheit und Senioren abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Einschätzung aller in Leverkusen tätigen 
Träger im Bereich betreutes Wohnen einzuholen und die aktuelle Situation 
darzustellen. 
 
Eine Beurteilung, ob die Einrichtung eines Runden Tisches notwendig ist, 
wird nach Information über die aktuelle Situation erfolgen. 
 
- einstimmig - 
  

 
24 Bildung des Kreiswahlausschusses für den Wahlkreis 20 - Leverkusen zur Land-

tagswahl am 14.05.2017 
- m. Erg. v. 28.04.16 
- Nr.: 2016/1037 
  

 Beschluss: 
 
Folgende Mitglieder oder sachkundige Bürger werden als Beisitzerin-
nen/Beisitzer bzw. stellv. Beisitzerinnen/Beisitzer in den Kreiswahlausschuss 
für den Wahlkreis 20 – Leverkusen zur Landtagswahl in NRW am 14.05.2017 
gewählt: 
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a) als Beisitzer b) als Stellvertreter 
 
1. Rf. von Styp-Rekowski, Irmgard (CDU) 1. Rh. Müller, Rudi (CDU) 
 
2. Rf. Behrendt, Ursula (CDU) 2. Rh. Hebbel, Paul (CDU) 
 
3. Rf. Geisel, Ingrid (SPD) 3. Rh. Ruß, Oliver (SPD) 
 
4. Zens, Axel (SPD) 4. Bellgardt, Marco (SPD) 
 
5. Rh. Danlowski, Dirk  5. Rf. Gürcali, Zöhre 
 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
6. Rh. Schweiger, Karl 6. Rf. Trampenau, Barbara 
 (BÜRGERLISTE)  (BÜRGERLISTE) 
 
- einstimmig - 
  

 
25 Gesundheitsfachplan Teilfachplan Hilfen für Bürgerinnen und Bürger der Stadt 

Leverkusen mit psychischen Problemen und Erkrankungen 
- Nr.: 2016/0995 
  

 Beschluss: 
 
Der als Anlage zur Vorlage beigefügte Entwurf einer Fortschreibung des Ge-
sundheitsfachplans, Teilfachplan „Hilfen für Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Leverkusen mit psychischen Problemen und Erkrankungen“ wird ver-
abschiedet. 
 
Die Versorgung der psychisch Kranken in Leverkusen ist anhand dieses Ge-
sundheitsfachplans weiter zu entwickeln.  
 
Bei Bedarf wird die Verwaltung über den jeweils aktuellen Sachstand im Aus-
schuss für Soziales, Gesundheit und Senioren berichten. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
Dezernat IV 
  

26 Inventur der Ausstattung der Schulen mit Möbeln und Computern 
- Antrag der Gruppe PRO NRW vom 01.03.16 
- Nr.: 2016/1007 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
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dafür: 2 (PRO NRW) 
dagegen: 41 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 4 (BÜRGERLISTE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
27 Anschaffung von DaZ - Deutsch als Zweitsprache - Materialien für Leverkusener 

Grundschulen ab 2016 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 06.03.16 
- Nr.: 2016/1022 
  

 Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) stellt folgenden Änderungsantrag: 
 
Die Verwaltung erarbeitet in Kooperation mit den Grundschulen, ggfls. auch 
mit Begleitung der Schulaufsicht und weiteren Akteuren ein Modell der inter-
nationalen Klassen für die Grundschulen und wird dieses den Ratsgremien 
zur Entscheidung vorlegen. 
Die notwendige Materialausstattung für Deutsch als Zweitsprache wird Be-
standteil der zu erstellenden Konzeption. Materialien für Deutsch als Zweit-
sprache werden den Schulen in begründeten Fällen kurzfristig auch unterjäh-
rig zur Verfügung gestellt. 
Die Finanzierung erfolgt zunächst durch Umschichtung innerhalb des Bud-
gets. 
 
Herr Bürgermeister Marewski schlägt vor, diesen Änderungsantrag in den 
nächsten Turnus zu vertagen und lässt darüber abstimmen. 
 
- einstimmig - 
 
Der Änderungsantrag ist somit in den nächsten Turnus vertagt und der An-
trag Nr. 2016/1022 ist erledigt. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
28 Organisationsbericht KulturStadtLev 

  
 Rh. Eimermacher (CDU) gibt die als Anlage 4 zur Niederschrift beigefügte 

Erklärung zu Protokoll. 
  

 
28.1 Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus vom 

01.04.16 
- Nr.: 2016/1059 
  

 Beschluss: 
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Die Verwaltung gibt den Bericht über die Organisationsuntersuchung KSL an 
die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen (GPA NRW) als Auftrag-
geber zurück und fordert diese auf, den Bericht überarbeiten zu lassen.  
Dabei sollen u.a. auch die von der CDU-Fraktion gestellten Fragen berück-
sichtigt werden. 
 
dafür: 27 (16 CDU, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 Soziale Ge-

rechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 19 (OB, 10 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 2 FDP) 
 
  

 
28.2 Ergänzungsantrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opla-

den Plus vom 22.04.16 
- Nr.: 2016/1090 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Finanzmittel für freihändige 
Vergaben (max. 2.500 €) durch ein Marketing-Unternehmen ein Vorabkon-
zept zur Vermarktung der städtischen Kulturstätten entwickeln zu lassen und 
das Ergebnis zur weiteren Diskussion in den Kultur-Dialog Verwaltung-Politik 
einzubringen. 
Dieses „Situationspapier mit Ausblick“ soll in Zusammenarbeit mit der Be-
triebsleitung der KulturStadtLev und der Geschäftsführung der Wirtschafts-
förderung Leverkusen GmbH erstellt werden. 
 
dafür: 27 (16 CDU, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 Soziale Ge-

rechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 19 (OB, 10 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 2 FDP) 
 
Herr Bürgermeister Marewski übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
29 Jahresabschluss 2015 der KulturStadtLev (KSL) 

- Nr.: 2016/1024 
  

 Herr Bürgermeister Marewski lässt zunächst über die Ziffern 1 und 2 des Be-
schlussentwurfes abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Jahresabschluss 2015 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung KSL 

wird festgestellt. 
 

2. Der Deckung des Jahresfehlbetrags in Höhe von 9.568.105,78 € aus der 
Kapitalrücklage wird zugestimmt. 

 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 



- 26 - 
 
 

 
FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 

dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
 
Anschließend lässt Herr Bürgermeister Marewski über die Ziffer 4 des Be-
schlussentwurfes abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Dem Betriebsausschuss KSL wird Entlastung erteilt. 
 
dafür: 33 (OB, 11 CDU, 9 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 1 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
 
Rf. Arnold, Rh. Bastian, Rf. Bunde, Rf. Geisel, Rh. Lindlar, Herr Bürgermeister 
Marewski, Rh. Miesen, Rh. Omankowsky und Rf. von Styp-Rekowski haben 
gemäß § 5 Abs. 2 EigVO NRW i. V. m. § 31 GO NRW an der Beratung und 
Beschlussfassung nicht teilgenommen. 
  

 
30 Schulentwicklungsplan Berufskollegs Leverkusen 

- Nr.: 2016/0979 
  

 Beschluss: 
 
1.  Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Grundlage des Gutachtens von Dr. 

Garbe & Lexis zur Schulentwicklung der Berufskollegs in Leverkusen die 
 

- organisatorischen, 
- räumlichen, 
- baulichen und 
- finanziellen  

 
Voraussetzungen zur Konzentration der Profilbildungen am Geschwister-
Scholl-Berufskolleg und am Berufskolleg Opladen unter Beteiligung des 
Berufskollegs für Wirtschaft und Verwaltung zu prüfen. 

 
2.  Die Ergebnisse und entsprechende Realisierungsschritte sind dem Rat der 

Stadt Leverkusen und den Fachausschüssen in 2017 vorzulegen. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
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31 Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen  für die Betreuung 

von Kindern in einer Tageseinrichtung für Kinder, in Tagespflege oder in der of-
fenen Ganztagsschule im Primarbereich in der Stadt Leverkusen vom 
26.05.2015 
  

31.1 Änderungsantrag der Gruppe FDP vom 22.04.16 
- m. Stn. v. 29.04.16 
- Nr.: 2016/1089 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 2 (FDP) 
dagegen: 44 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. 
Lindlar) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
31.2 Verwaltungsvorlage 

- Nr.: 2016/1029 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreuung 

von Kindern in einer Tageseinrichtung für Kinder, in Tagespflege oder in 
der offenen Ganztagsschule im Primarbereich in der Stadt Leverkusen 
vom 26.05.2015 wird zum 01.08.2016 in § 3 Abs. 2 wie folgt geändert: 
 
„Für Kinder und Jugendliche aus Familien, die Arbeitslosengeld II, Sozi-
algeld, Leistungen nach § 2 AsylbLG, Sozialhilfe, Wohngeld, Kinderzu-
schlag beziehen, erfolgt eine Einstufung in die unterste Einkommensstu-
fe. Diese Regelung ist auch bei der Vorlage einer Kostenübernahme für 
das Verpflegungsentgelt im Rahmen des Bildung- und Teilhabepakets 
oder des Härtefallfonds des Landes NRW „Alle Kinder essen mit“ anzu-
wenden. 
 
Sobald die Beitragspflichtigen die oben genannten Voraussetzungen 
nicht mehr erfüllen, erfolgt die Beitragsfestsetzung nach dem gültigen 
Einkommen. Eine Überprüfung erfolgt im Rahmen der laufenden Fallbe-
arbeitung, spätestens nach Beendigung des Betreuungsverhältnisses im 
Rahmen der abschließenden Elternbeitragsfestsetzung.“ 

 
2. Der Elternbeitrag für die Betreuung eines Kindes in der offenen Ganz-

tagsschule im Primarbereich in Leverkusen wird ab dem 01.08.2016 in 
den Stufen 12 und 13 angehoben: 
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 Monatlicher Elternbei-
trag OGS Stufe  Jahreseinkommen 

12 bis 78.000,00 € 155,00 € 

13 über 78.000,00 € 180,00 € 

 
 
dafür: 27 (OB, 16 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 Soziale 

Gerechtigkeit, Rh. Lindlar)   
dagegen: 4 (2 PRO NRW, 2 FDP) 
Enth.: 15 (11 SPD, 4 BÜRGERLISTE) 
  

 
32 Sportstättenentwicklungsplanung für die Stadt Leverkusen 

- Nr.: 2016/0986 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Die „Sportstättenentwicklungsplanung für die Stadt Leverkusen“ wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
Herr Bürgermeister Wölwer übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
Dezernat V 
  

33 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung - Durchführung eines Architek-
tenwettbewerbs für das geplante Dach des ZOB Wiesdorf 
- m. Erg. v. 18.04.16 
- Nr.: 2016/1049 
  

 Beschluss: 
 
Nachstehende Dringlichkeit wird gem. § 60 Abs.1 Satz 3 GO NRW geneh-
migt. 
 
 Weil es sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, beschließen 

die Unterzeichner gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW: 
 

1. Für die Planung des Dachs sowie der Umfeldflächen des neuen 
Zentralen Omnibusbahnhofs (ZOB) Wiesdorf erfolgt die Durchfüh-
rung eines Architektenwettbewerbs.  

 
2. Das Preisgericht für den Wettbewerb besteht aus insgesamt 11 

Preisrichtern. Neben den 6 Fachpreisrichtern erfolgt die Besetzung 
des Preisgerichts mit 5 Sachpreisrichtern durch die Politik mit jeweils 
1 Vertreter pro Ratsfraktion (plus zusätzlich je 1 Stellvertreter). 

 
Leverkusen, 06.04.2016 
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gezeichnet: 
Richrath    Rh. Schönberger  Rh. Ippolito 
 
dafür: 40 (OB, 16 CDU, 10 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
34 Umbenennung der Otto-Grimm-Straße 

  
34.1 Antrag des Integrationsrates vom 19.04.16 

- m. Stn. v. 27.04.16 
- Nr.: 2016/1039 
  

34.2 Bürgerantrag vom 21.04.16 
- Nr.: 2016/1098 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath erklärt, dass die Verwaltung in der Stel-
lungnahme vom 27.04.16 zum einen das Verfahren dargelegt hat, das bei 
einer Umbenennung einer Straße zwingend durchgeführt werden muss. Zum 
anderen ist in dieser Stellungnahme darauf hingewiesen worden, dass das 
Stadtarchiv in der Kürze der Zeit die Vergangenheit der Person Otto Grimm 
bisher nicht ausreichend beleuchten konnte. Um die im Raum stehenden 
Vorwürfe gegen ihn aus der Zeit vor seiner Tätigkeit in Leverkusen fundiert 
belegen zu können, muss das Stadtarchiv hier noch einige Recherchen 
durchführen.  
 
Deshalb schlage er vor, den gesamten Tagesordnungspunkt 34 in den 
nächsten Sitzungsturnus zu vertagen. 
 
Herr Bürgermeister Wölwer lässt über die Vertagung abstimmen: 
 
dafür: 43 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
  

 
35 Um- und Ausbau der Autobahnen sowie der Rheinquerung in Leverkusen 

  
 Herr Bürgermeister Wölwer schlägt vor, die Tagesordnungspunkte 35.1 bis 

35.10 gemeinsam mit einer Gesamtredezeit von 7 Minuten zu beraten. 
 
Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt zu Protokoll, dass die BÜRGERLISTE, 
wenn es zu einer gemeinsamen Beratung der Punkte kommt, dem deutlich 
widerspreche. 
 
Herr Bürgermeister Wölwer lässt darüber abstimmen, die Tagesordnungs-
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punkte 35.1 bis 35.10 gemeinsam mit einer Gesamtredezeit von 7 Minuten zu 
beraten. 
 
dafür: 5 (OB, 4 BÜRGERLISTE) 
dagegen: 38 (15 CDU, 10 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 PRO 

NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 1 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
Damit ist eine Gesamtredezeit von 7 Minuten abgelehnt. 
 
Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) beantragt, die Unterpunkte einzeln zu beraten 
und für jeden Unterpunkt eine Redezeit von 4 Minuten festzusetzen. Hierüber 
lässt Herr Bürgermeister Wölwer abstimmen. 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 40 (OB, 15 CDU, 10 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
35.1  Vermeidung von jahrelangen Großbaustellen in Leverkusen 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 24.03.16 
- Nr.: 2016/1023 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 36 (OB, 13 CDU, 10 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
35.2 Verzicht auf Öffnung der Bayer-Giftmülldeponie 

- Bürgerantrag vom 08.03.16 
- m. Stn. v. 18.03.16 
- Neudruck 
- m. erg. Schreiben v. 30.03.16 
- m. Anfrage v. 09.02. und Stn. v. 07.04.16 
- Nr.: 2016/1011 
  

 Herr Bürgermeister Wölwer lässt über die Vertagung des Bürgerantrags bis 
zur Vorlage der Unterlagen aus dem Planfeststellungsverfahren abstimmen: 
 
dafür: 42 (OB, 16 CDU, 10 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 
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PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 

dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
 
Damit ist der Bürgerantrag vertagt, bis die Unterlagen aus dem Planfeststel-
lungsverfahren vorliegen. 
  

 
35.3 Verzicht auf Öffnung der Bayer-Giftmülldeponie 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 24.03.16 
- m. Anfrage v. 09.02. und Stn. v. 07.04.16 
- Nr.: 2016/1046 
  

 Herr Bürgermeister Wölwer lässt über die Vertagung des Antrags bis zur Vor-
lage der Unterlagen aus dem Planfeststellungsverfahren abstimmen. 
 
dafür: 42 (OB, 16 CDU, 10 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
 
Damit ist der Antrag vertagt, bis die Unterlagen aus dem Planfeststellungs-
verfahren vorliegen. 
  

 
35.4 Durchführung einer offiziellen Bürgerbefragung zu Lösungsvarianten 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 24.03.16 
- Nr.: 2016/1047 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 41 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
35.5 Vergleichbare Prüfung aller möglichen Varianten 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 24.03.16 
- Nr.: 2016/1048 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 41 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 
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FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 

Enth.: 2 (PRO NRW) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
35.6 Vergleichbare Prüfung verschiedener großer Tunnellösungen 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 24.03.16 
- Nr.: 2016/1051 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 43 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
35.7 Verzicht auf Verkauf städtischer Grundstücke im Bereich des Ersatzbaus der 

Stelze der A 1 
- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und OP vom 02.03.16 
- Nr.: 2016/1019 
  

 Beschluss: 
 
Die Stadt Leverkusen verkauft keine städtischen Grundstücke im Bereich des 
geplanten Tunnelabschnitts A 1 vom Leverkusener Kreuz bis zur Rheinbrü-
cke (derzeit Stelze) inklusive der notwendigen Rampenabschnitte an den 
Bund bzw. an Straßen.NRW. Zudem tritt die Stadt Leverkusen weder in Ver-
kaufsverhandlungen ein noch betätigt sie sich als Vermittler bei Grundstü-
cken im Besitz Dritter, solange keine belastbaren Zusagen der Planungsbe-
hörde und der zuständigen Beschlussgremien zum Bau des Tunnels vorlie-
gen.  
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, auf die betroffenen Grundstückseigen-
tümer/-innen einzuwirken sich ebenfalls in diesem Sinne zu verhalten.   
 
dafür: 44 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 3 (2 PRO NRW, 1 FDP) 
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35.8 Begleitende Maßnahmen im Zusammenhang mit dem Autobahnausbau in Le-

verkusen 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 03.04.16 
- Nr.: 2016/1060 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 43 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
35.9 Veränderung der Reihenfolge der Bauabschnitte für den Umbau und die Sanie-

rung der Autobahnen in Leverkusen 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 31.03.16 
- Nr.: 2016/1061 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 40 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
35.10 Weitere Vorschläge im Zusammenhang mit dem Neu- und Ausbau der A1, A3 

und A59 inklusive beider Leverkusener Kreuze sowie der Rheinquerung 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 08.04.16 
- Nr.: 2016/1069 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 41 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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36 Torhaus, Bahnhofsbrücke Opladen 

  
36.1 Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus vom 

11.02.16 
- m. Stn. v. 24.03.16 
- Nr.: 2016/0976 
  

 Beschluss: 
 
Bei den weiteren Planungsüberlegungen zum Torhaus-Projekt am Kopf der 
Bahnhofsbrücke in Opladen sollen die folgenden Aspekte berücksichtigt wer-
den: 
 
- Abwicklung des enormen Höhenunterschiedes zwischen Bahnhofsbrücke 

und Fußgängerzone-Bahnhofstraße über ein Rolltreppenpaar 
 
- bahnhofstypische Angebote im unmittelbaren Übergangsbereich Bahnhofs-

brücke-Torhaus 
 
- Ausprägung des Hauses als Entree zur Mitte Opladens 
 
- Erhaltung der Sichtachse Brückenkopf-Bahnhofstraße 
 
- Nutzung des Standortes durch publikumswirksame Stadtdienststellen 
 
- Verbleib der Eigentümerrolle im „Konzern“ Stadt Leverkusen 
 
dafür: 35 (OB, 15 CDU, 8 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 8 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 2 FDP) 
  

 
36.2 Ergänzungsantrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opla-

den Plus vom 29.03.16 
- Nr.: 2016/1056 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Vorteilhaftigkeit einer Errichtung von 
Dienstleistungsarbeitsplätzen am Standort "Torhaus/Bahnhofsbrücke Opla-
den" zu prüfen und dabei folgende Gesichtspunkte besonders zu betrachten 
und ihre finanziellen Auswirkungen zu bewerten: 
 
- Aufgabe anderer angemieteter Verwaltungsstandorte und Wegfall der hier 

zu zahlenden Miete (in diesem Zusammenhang soll die Verwaltung eine 
vollzählige Auflistung aller entsprechenden Standorte zur Verfügung stellen) 
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- Verzicht auf Unterhaltungsinvestitionen in Gebäuden im städtischen Eigen-

tum, Gewinnung von Flächen für den Wohnungsbau, Generierung von 
Grundstückserlösen (z. B. Gebäude Miselohestraße 4 und Haus-Vorster-
Straße 8) 

 
- energetische Verbesserungen, geringere Energiekosten, usw. (siehe hierzu 

z.d.A.: Rat Nr. 6 vom 08. Juni 2009, Seiten 158 bis 161, "Optimierung der 
Verwaltungsstandorte": Die Gebäudeunterhaltungskosten und Umweltbe-
lastungen durch einen dem Stand der Technik entsprechenden Neubau wä-
ren deutlich geringer.) 

 
- bessere Abläufe, Beseitigung von Hemmnissen der Ablauforganisation 

(lange Wege und Zeitverluste, Kommunikationsstörungen, zusätzliche Per-
sonal- und Sachkosten, siehe auch hierzu die oben genannte Mitteilung in 
z.d.A.: Rat Nr. 6) 

 
- Reduzierung der Büroflächen durch optimale Flächenzuschnitte 
 
dafür: 37 (OB, 15 CDU, 8 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW ) 
  

 
37 "Brückenpark" - Campusbrücke/Westseite in Opladen 

- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus 
vom 11.02.16 
- m. Stn. v. 10.03.16 
- Nr.: 2016/0977 
  

 Beschluss: 
 
Der Freiraum, in den die Campusbrücke zukünftig auf der Westseite hinein-
führt, soll möglichst viel Grünfläche („Brückenpark“) enthalten. 
 
dafür: 37 (OB, 15 CDU, 8 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
38 Prüfung einer Zusammenlegung der Technischen Betriebe Leverkusen mit dem 

Fachbereich Stadtgrün 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 23.02.16 
- m. Stn. v. 17.03.16 
- Nr.: 2016/0988 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
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dafür: 13 (9 SPD, 4 BÜRGERLISTE) 
dagegen: 31 (OB, 15 CDU, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 PRO 

NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
39 Bebauungsplan Nr. 189/I "Rheindorf - Elbestraße / Masurenstraße" 

- Beschluss über die eingegangenen Äußerungen während der frühzeitigen Be-
teiligung   (Abwägung) 
- Satzungsbeschluss 
- Nr.: 2016/0991 
  

 Beschluss: 
 
1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit ge-

mäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch - BauGB - (Äußerungen I/A) sowie 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Absatz 1 BauGB (Äußerungen I/B) vorgebrachten Äußerungen wird 
gemäß Beschlussentwurf der Verwaltung (Anlage 5 zur Niederschrift) 
entschieden. Die Anlage ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 

2. Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 189/I „Rheindorf –Elbestraße / 
Masurenstraße“, bestehend aus Planzeichnung und textlichen Fest-
setzungen, wird gemäß § 10 Baugesetzbuch - BauGB i. d. F. d. B. 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 6 des 
Gesetzes  vom 20.10.2015 (BGBl. I S. 1722), in Verbindung mit  

 - der Baunutzungsverordnung - BauNVO i. d. F. d. B. vom 23.01.1990 
(BGBl. I S. 132), geändert durch Gesetz vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 
1548), 

  und 
- § 86 Landesbauordnung - BauO NRW i. d. F. d. B. vom 01.03.2000 
(GV. NRW. S. 256), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.05. 2014 
(GV. NRW. S. 294),  

  sowie 
- § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - GO 

NRW i. d. F. d. B. vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 25.06.2015 (GV. NRW. S. 496), in Kraft getre-
ten am 04.07.2015, als Satzung beschlossen. 

 
3. Die als Anlage 6 zur Niederschrift beigefügte Satzungsbegründung 

zum Bebauungsplan Nr. 189/I „Rheindorf – Elbestraße / Masurenstra-
ße“ wird gebilligt. 

 
dafür: 40 (OB, 15 CDU, 9 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
Enth.: 4 (BÜRGERLISTE) 
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40 Satzung für eine Veränderungssperre im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 

Nr. 221/II "Opladen – Kreisverkehr Rennbaumstraße/Stauffenbergstraße" 
- Nr.: 2016/1053 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Entwurf der Satzung für eine Veränderungssperre im Geltungsbereich 

des Bebauungsplanes Nr. 221/II "Opladen – Kreisverkehr 
Rennbaumstraße/Stauffenbergstraße" (Anlage 7 zur Niederschrift) wird 
gemäß  
 

 § 14 Abs. 1 und § 16 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. d. B. vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
20.10.2015  (BGBl. I S. 1722),  
 

in Verbindung mit  
 

 § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - GO 
NRW i. d. F. d. B. vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 25.06.2015 (GV. NRW. S. 496), 
 

als Satzung beschlossen.  
 

2. Die Satzungsbegründung (Anlage 8 zur Niederschrift) wird gebilligt.  
 
- einstimmig - 
  

 
41 Wohnbausiedlungsflächen 

- m. Erg. v. 28.04.16 
- Nr.: 2016/0990 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat nimmt die aktualisierten Bevölkerungsprognosen von IT.NRW 

zur Kenntnis. 
 
2. Zur Deckung der Wohnflächenbedarfe aus den aktualisierten Bevölke-

rungsprognosen sind zusätzliche Wohnbauflächen notwendig, die von 
der Verwaltung gesamtstädtisch zu ermitteln und sukzessiv für eine Be-
bauung vorzubereiten sind. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Verfahren zu den Bebauungsplänen 

Nr. 203/III „Steinbüchel - Fester Weg“ und Nr. 217/I „Hitdorf- Ost - nörd-
lich Flurstraße“ zu beginnen bzw. weiterzubetreiben. 

 
dafür: 41 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
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Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
42 Abstufung der L 293 in den Ortsbereichen Bürrig und Küppersteg 

- m. Erg. vom 21.04.16 
- Nr.: 2016/0997 
  

 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt, dass die Verwaltung augenscheinlich 
keine Verhandlungen mit Straßen.NRW bezüglich möglicher Ablösezahlungen 
für die Übernahme der L 43 und der L 293 geführt habe. 
 
Frau Beigeordnete Deppe entgegnet, dass es sehr wohl Verhandlungen mit 
Straßen.NRW nach entsprechenden Ortsbesichtigungen gibt.  
 
Im Verlauf der Diskussion beantragt Rh. Miesen (CDU) Schluss der Debatte. 
Hierüber lässt Herr Bürgermeister Wölwer abstimmen: 
 
dafür: 36 (OB, 15 CDU, 8 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
Enth.: 1 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
Beschluss: 
 
Der Rat erteilt gemäß § 8 Absatz 3 des Straßen- und Wegegesetzes NRW 
seine Zustimmung als Baulastträger zur Abstufung 
 

 des Abschnittes 1 der Landesstraße L 293 in der Ortsdurchfahrt Bürrig 
zwischen dem Europaring (B 8) und dem Westring (L 108) als Gemein-
destraße / Hauptverkehrsstraße, 

 des Kreisverkehres Küppersteger Straße / Bismarckstraße als Gemeinde- 
/ Hauptverkehrsstraße sowie 

 der Anschlussrampen der B 8 an o. g. Kreisverkehr als Gemeinde- / An-
liegerstraßen. 

 
dafür: 38 (OB, 15 CDU, 9 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 2 (PRO NRW) 
Enth.: 4 (BÜRGERLISTE) 
  

 
43 Abstufung der L 43 und L 293 im Stadtteil Hitdorf 

- Nr.: 2016/1073 
  

 Rh. Scholz (CDU) beantragt Schluss der Debatte. Hierüber lässt Herr Bürger-
meister Wölwer abstimmen. 
 
dafür: 36 (OB, 14 CDU, 9 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
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dagegen: 4 (2 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
Enth.: 2 (1 CDU, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt der Abstufung der Landesstraße L 43 
(Langenfelder Straße) zwischen Hitdorfer Straße und Stadtgrenze sowie der 
Abstufung der Landesstraße L 293 (Yitzhak-Rabin-Straße und Hitdorfer Stra-
ße) zwischen Autobahn A 59 und Stadtgrenze Monheim gemäß § 8 Straßen- 
und Wegegesetz NRW zu. 
 
dafür: 38 (OB, 15 CDU, 9 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 
44 Entwurf des Bundesverkehrswegeplans 2030 

- Nr.: 2016/1055 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die Stellungnahme der Stadt Leverkusen zum Entwurf des 
Bundesverkehrswegeplans 2030 (Anlage 9 zur Niederschrift). 
 
dafür: 40 (OB, 15 CDU, 9 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 4 (BÜRGERLISTE) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
Nachtrags- und Tischvorlagen/-anträge 
  

45 Abberufung und Bestellung eines Mitgliedes in den Verbandsversammlungen 
des Zweckverbandes Verkehrsverbund Rhein-Sieg und des Zweckverbandes 
Nahverkehr - SPNV & Infrastruktur - Rheinland 
- Nr.: 2016/1093 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat beruft gemäß § 113 Abs. 1 GO NRW nachfolgendes Mitglied aus 
der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Verkehrsverbund Rhein-
Sieg (VRS) ab: 
 
Frau Beigeordnete Andrea Deppe. 
 
2. Der Rat bestellt nach Beschlussfassung zu 1. gemäß § 113 Abs. 2 i. V. m. 
§ 50 Abs. 4 und 2 GO NRW nachfolgendes Mitglied in die Verbandsver-
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sammlung des Zweckverbandes VRS: 
 
Herrn Stadtkämmerer Frank Stein. 
 
- einstimmig - 
  

 
46 Resolution zur Vergabe öffentlicher Dienstleistungsaufträge im Bereich des 

ÖPNV 
- Antrag der Fraktionen CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Opladen Plus 
und der Gruppe FDP vom 28.04.16 
- Nr.: 2016/1042 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die folgende Resolution:  
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen bekennt sich zu seinem kommunalen Ver-
kehrsunternehmen Wupper-Sieg AG (wupsi) und bekräftigt nochmals, die 
beabsichtigte Direktvergabe umsetzen zu wollen. Dieses Bekenntnis erfolgt 
insbesondere vor dem Hintergrund der ausgesprochen guten wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit der wupsi sowie der hohen Kundenzufriedenheit. Aufgrund 
der umfangreichen Herausforderungen hinsichtlich der Verkehrssituation in 
Leverkusen muss der Einfluss der Stadt auf die Steuerung und Weiterent-
wicklung des ÖPNV gewährleistet bleiben. 
 
2. Der Rat fordert die Verwaltung und die für Leverkusen zuständigen Bun-
destagsabgeordneten auf, darauf hinzuwirken, dass im Rahmen der anste-
henden Evaluierung des Personenbeförderungsgesetzes (PBefG) der Vor-
rang der Eigenwirtschaftlichkeit gestrichen wird. 
 
3. Der Rat fordert die Verwaltung und die für Leverkusen zuständigen Land-
tagsabgeordneten auf, im Rahmen der anstehenden Novellierung des 
ÖPNV-Gesetzes NRW eine Modifizierung des § 11a herbeizuführen. Den 
Kommunen soll künftig ein Wahlrecht eingeräumt werden, die Fördermittel für 
den Ausbildungsverkehr über eine allgemeine Vorschrift oder über öffentliche 
Dienstleistungsaufträge zu vergeben. 
 
4. Der Deutsche Städtetag wird dazu aufgefordert, die Interessen der Kom-
munen im Rahmen der Änderungsverfahren des PBefG und des ÖPNV-
Gesetzes NRW einzubringen. 
 
dafür: 41 (OB, 15 CDU, 9 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, Rh. Lindlar) 
dagegen: 2 (PRO NRW) 
 
Herr Bürgermeister Wölwer hat gemäß § 31 GO NRW an der Beratung und 
Abstimmung nicht teilgenommen. 
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47 Modellprojekt "Quartier in Bewegung" 

- m. Erg. v. 28.04.16 
- Nr.: 2016/1091 
  

 Beschluss: 
 
Die Stadt Leverkusen bewirbt sich mit dem Stadtteil Leverkusen-Hitdorf um 
die Teilnahme am Modellprojekt „Quartier in Bewegung“. 
 
dafür: 36 (OB, 14 CDU, 7 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 1 FDP, 2 Soziale Gerechtig-
keit, Rh. Lindlar) 

dagegen: 2 (2 BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (1 BÜRGERLISTE, 1 FDP) 
  

 
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 2/2016) 
  

 Zu z.d.A.: Rat Nr. 3 vom 28.04.16, Seite 71 - Umstellung des Systems zur 
Festsetzung der Abfallentsorgungsgebühren - bittet Rh. Scholz (CDU) für die 
Erstellung der neuen Vorlage darum, dass die Gebühren für Mieter im Ge-
schosswohnungsbau bei einer Berechnung nach einem Gefäßvolumenmaß-
stab mit einem einheitlichen Gefäßvolumen berechnet werden. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath sagt dies zu. 
  

 
 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath schließt die öffentliche Sitzung gegen 19:30 Uhr. 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Uwe Richrath 
Oberbürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 1 - 19, 28 und 45 - 47 

Bernhard Marewski 
Bürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 20 - 27 und 29 - 32 

 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Gerhard Wölwer 
Bürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 33 - 44 

Carsten Scholz 
Schriftführer 

 


	Name
	SMC_BM_SNFUNK
	Text
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	inhaltsverzeichnis

